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Mt 4 
18 Als er aber am See von Galiläa entlangging, sah er zwei Brüder: Simon, 
genannt Petrus, und Andreas, seinen Bruder, die ein Netz in den See warfen, 
denn sie waren Fischer.  19 Und er spricht zu ihnen: Kommt, mir nach! Und ich 
werde euch zu Menschenfischern machen.  20 Sie aber verliessen sogleich die 
Netze und folgten ihm nach.  21 Und als er von dort weiterging, sah er zwei 
andere Brüder: Jakobus, den  Sohn des Zebedäus, und Johannes, seinen 
Bruder, im Boot mit ihrem Vater Zebedäus, wie sie ihre Netze ausbesserten; 
und er rief sie.  22 Sie aber verliessen sogleich das Boot und ihren Vater und 
folgten ihm nach. 

 

Mk 10 
28 Petrus begann und sagte zu ihm: Siehe, wir haben alles verlassen und sind 
dir nachgefolgt.  29 Jesus sprach: Wahrlich, ich sage euch: Da ist niemand, der 
Haus oder Brüder oder Schwestern oder Mutter oder Vater oder Kinder oder 
Äcker verlassen hat um meinetwillen und um des Evangeliums willen,  30 der 
nicht hundertfach empfängt, jetzt in dieser Zeit Häuser und Brüder und 
Schwestern und Mütter und Kinder und Äcker unter Verfolgungen und in 
dem kommenden Zeitalter ewiges Leben.  31 Aber viele Erste werden Letzte 
und Letzte Erste sein. 

 

Joh 16 
(…) Es ist euch nützlich, dass ich weggehe, denn wenn ich nicht weggehe, wird 
der Beistand nicht zu euch kommen; wenn ich aber hingehe, werde ich ihn zu 
euch senden.  8 Und wenn er gekommen ist, wird er die Welt überführen von 
Sünde und von Gerechtigkeit und von Gericht.  9 Von Sünde, weil sie nicht an 
mich glauben;  10 von Gerechtigkeit aber, weil ich zum Vater gehe und ihr mich 
nicht mehr seht;  11 von Gericht aber, weil der Fürst dieser Welt gerichtet ist.  
12 Noch vieles habe ich euch zu sagen, aber ihr könnt es jetzt nicht tragen.  13 
Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, gekommen ist, wird er euch in die 
ganze Wahrheit leiten; denn er wird nicht aus sich selbst reden, sondern was 
er hören wird, wird er reden, und das Kommende wird er euch verkündigen.  14 
Er wird mich verherrlichen, denn von dem Meinen wird er nehmen und euch 
verkündigen.  15 Alles, was der Vater hat, ist mein; darum sagte ich, dass er 
von dem Meinen nimmt und euch verkündigen wird. 
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1 Petr 2 
18 Ihr Haussklaven, ordnet euch in aller Furcht den Herren unter, nicht allein 
den guten und milden, sondern auch den verkehrten!  19 Denn das ist Gnade, 
wenn jemand wegen des Gewissens vor Gott Leiden erträgt, indem er zu 
Unrecht leidet.  20 Denn was für ein Ruhm ist es, wenn ihr als solche ausharrt, 
die sündigen und dafür geschlagen werden? Wenn ihr aber ausharrt, indem 
ihr Gutes tut und leidet, das ist Gnade bei Gott.  21 Denn hierzu seid ihr 
berufen worden; denn auch Christus hat für euch gelitten und euch ein 
Beispiel hinterlassen, damit ihr seinen Fussspuren nachfolgt:  22 der keine 
Sünde getan hat, auch ist kein Trug in seinem Mund gefunden worden,  23 der, 
geschmäht, nicht wieder schmähte, leidend, nicht drohte, sondern sich dem 
übergab, der gerecht richtet;  24 der unsere Sünden an seinem Leib selbst an 
das Holz hinaufgetragen hat, damit wir, den Sünden abgestorben, der 
Gerechtigkeit leben; durch dessen Striemen ihr geheilt worden seid.  25 Denn 
ihr gingt in der Irre wie Schafe, aber ihr seid jetzt zurückgekehrt zu dem 
Hirten und Aufseher eurer Seelen.   

 

Eph 4 
32 Seid aber zueinander gütig, mitleidig, und vergebt einander, so wie auch 
Gott in Christus euch vergeben hat!  1 Seid nun Nachahmer Gottes als 
geliebte Kinder!  2 Und wandelt in Liebe, wie auch der Christus uns geliebt 
und sich selbst für uns hingegeben hat als Opfergabe und Schlachtopfer, Gott 
zu einem duftenden Wohlgeruch! 

 

Gal 5,22-23 
Die Frucht des Geistes aber ist: Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, Enthaltsamkeit. 

 

Offb 12 
10 Und ich hörte eine laute Stimme im Himmel sagen: Nun ist das Heil und die 
Kraft und das Reich unseres Gottes und die Macht seines Christus 
gekommen; denn hinabgeworfen ist der Verkläger unserer Brüder, der sie Tag 
und Nacht vor unserem Gott verklagte.  11 Und sie haben ihn überwunden 
wegen des Blutes des Lammes und wegen des Wortes ihres Zeugnisses, und 
sie haben ihr Leben nicht geliebt bis zum Tod! 


